
Nach dem Unwetter: "Bitte 

Rinnsteine sauberhalten!"

BARMSTEDT | Die Barmstedter Verwaltung bittet alle Hauseigentümer, die Rinnsteine 

vor ihrem Anwesen regelmäßig von Sand und Bewuchs zu reinigen. "Nur dadurch kann 

Regenwasser ungehindert abfließen", erklärte Ordnungsamtsmitarbeiter Heiko Lichy. 

Was passiert, wenn das nicht möglich ist, war während des schweren Unwetters am 

Mittwoch abend zu beobachten: Binnen Minuten hatten mehrere Straßen in Barmstedt

unterschenkelhoch unter Wasser gestanden. Vor allem im Osten und Norden der Stadt 

liefen zahlreiche Keller voll (wir berichteten). Beim Sky-Markt in der Innenstadt stand das 

Lager unter Wasser, bei den Stadtwerken an der Bahnhofstraße wurden die Garagen 

überschwemmt. Werkleiter Fred Freyermuth appellierte ebenfalls an die Bürger, die 

Rinnsteine sauber zu halten. "Teilweise war das nicht der Fall", sagte er.

Die Regenmassen - innerhalb von drei Stunden fielen in Barmstedt innerhalt von drei 

Stunden etwa 60 Liter pro Quadratmeter - seien extrem gewesen, stellte Wehrführer Uwe 

Schinkel fest. "So viel hatten wir noch nie." Auch Klaus Haberland, dessen Garten an der 

Gebrüderstraße überschwemmt worden war, konnte sich nicht an ein derartiges Ereignis 

erinnern. "Sowas habe ich zum ersten Mal erlebt."

Die Hamburger Straße war glimpflicher davongekommen. "Wir haben nicht viel 

abgekriegt", sagte Anwohnerin Marina Bertschus. Zwar sei Wasser unter der Haustür 

durchgelaufen, "aber das ist halt die Wetterseite". Beeindruckt vom Unwetter war sie 

dennoch. "Der Himmel war ständig hell, das hörte gar nicht mehr auf." In Richtung 

Niedersachsen sei es noch am frühen Morgen "ein einziges Geleuchte" gewesen.

Auch Jörg Dittmer, der an der Hellwieser Chaussee wohnt, hatte das Naturschauspiel mit 

seiner Familie beobachtet. "Das war schon faszinierend, wie die Fronten am Himmel 

regelrecht gegeneinander gekämpft haben." Das Ergebnis war am Tag darauf 

eindrucksvoll zu sehen: Etliche der Wiesen rund um Barmstedt standen tief unter 

Wasser. 
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